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Die Gemeindezeitung enthält amtliche Mitteilungen 
und Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen. Im Sin-
ne einer besseren Lesbarkeit wird in der Gemeinde- 
zeitung entweder die männliche oder die weibliche 
Form von Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert kei-
nesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts.

NATIONALRATSWAHL AM 29. SEPTEMBER 2019
Wahlberechtigt in der Gemeinde Koppl sind alle österreichi-
schen Staatsbürger, die am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
zum Stichtag 09.07.2019 in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz 
haben. Außerdem sind auch Österreicherinnen und Österreicher 
wahlberechtigt, die im Ausland wohnen und in der Wählerevi-
denz für Auslandsösterreicher eingetragen sind.

WAHLLOKALE – WAHLZEITEN:

Wahlsprengel 1 und 3	 Volksschule Koppl,  
		  Kopplerstraße 68 
Wahlsprengel 2 	 Volksschule Guggenthal,  
		  Georg Weickl Weg 32 	

Sonntag, 29. September 2019 von 07.00 bis 16.00 Uhr

Jeder Wahlberechtigte erhält zur Wahl eine Amtliche Wahlin-
formation durch die Post zugestellt. Nehmen Sie zur Wahl bitte 
den gekennzeichneten Abschnitt der Amtlichen Wahlinformation 
(Wählerverständigungskarte) und ein Ausweisdokument mit.

WAHLKARTEN: Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit persönlich, schriftlich oder online auf www.
wahlkartenantrag.at eine Wahlkarte zu beantragen (unbedingt 
eine Begründung angeben). Die Amtliche Wahlinformation ent-
hält eine Anforderungskarte für eine schriftliche Beantragung. 

Bis wann und wo können Sie die Ausstellung Ihrer Wahl-
karte beantragen?

1.	 Letztmöglicher Zeitpunkt für schriftliche Anträge im zustän-
digen Gemeindeamt ist Mittwoch, der 25.09.2019 bzw. 
Freitag, der 27.09.2019, 12.00 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist.

2.	 Letztmöglicher Zeitpunkt für mündliche Anträge ist Freitag, 
der 27.09.2019, 12.00 Uhr.

Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden!

Wo und auf welche Weise können Sie mit der Wahlkarte 
wählen?

1.	 Die Stimmabgabe mittels Wahlkarte kann sofort nach Erhalt 
im Inland und Ausland erfolgen (Briefwahl).

2.	 Mit der Wahlkarte können Sie auch am Wahltag in einem fest-
gesetzten Wahlkarten-Wahllokal in ganz Österreich während 
der Öffnungszeiten Ihre Stimme abgeben. 

3.	 Die Wahlkarte kann am Wahltag vom Wähler persönlich 
oder durch eine beauftragte Person in jedem Wahllokal 
abgegeben werden.

Die Ausstellung der Wahlkarte ist nach Vorliegen 
der Stimmzettel voraussichtlich

ab Montag, 02.09.2019 jeweils Montag bis Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr und 

Montag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr möglich.
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Bedeutung der Signale

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 5. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454
Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
www.salzburg.gv.at/sicherheit

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesminesterium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.
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NEUIGKEITEN AUS UNSERER GEMEINDE

STATISTIK AUSTRIA
Konsumerhebung

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, Klei-
dung oder Wohnen aus? Wie unterscheiden sich die Ausgaben 
von Jungfamilien, Singles oder Seniorenhaushalten? Fragen wie 
diese beantwortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von 
Statistik Austria durchgeführt wird.

Wieso teilnehmen?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung liefern für Politik und Wis-
senschaft wesentliche Erkenntnisse über die Lebens- und Aus-
gabensituation von Haushalten in Österreich und dienen u.a. 
der Zusammenstellung des „Warenkorbes“ für den Verbraucher-
preisindex. Sie fließen damit in sozialpolitische Entscheidungen 
ein, die letztlich auch unser persönliches Leben betreffen. 

Wir bitten Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme:
•	 Sie gestalten dadurch die Zukunft Österreichs aktiv mit. Wir 

sind bemüht, Ihnen die Teilnahme an der Konsumerhebung 
so angenehm wie möglich zu machen: 

•	 Ihre Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem € 50,- Einkaufs-
gutschein honoriert, den Sie in vielen Geschäften und Res-
taurants einlösen können.

•	 Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft Ihnen zudem 
einen guten Überblick über Ihre täglichen Ausgaben.

•	 Sie können die Eintragungen ins Haushaltsbuch auch be-
quem online vornehmen – auf jedem PC mit Internetzugang 
und mit unserer App auf Ihrem Smartphone.

Was ist zu tun?
•	 Beantwortung des ersten Fragebogens mit Erhebungsperson
•	 14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf Papier oder 

elektronisch
•	 Beantwortung des zweiten Fragebogens

Datenschutz
Datenschutz und Geheimhaltung haben oberste Priorität und 
unterliegen strengen gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus 
können Sie darauf vertrauen, dass Ihre Angaben ausschließlich 
statistischen Zwecken dienen.

Praktische Hinweise
Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger Fragen kann 
es sinnvoll sein, Unterlagen, etwa über regelmäßige Ausgaben 
(z.B. für Wohnen, Energie, Versicherungen), zur Hand zu haben. 
Während der 14-tägigen Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das 
Sammeln von Kassabelegen dabei, alle Ausgaben vollständig 
aufzuzeichnen.

Haben Sie noch Fragen?
Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen zu 
dieser Erhebung:
Telefon: (01) 71128 8338 (Montag bis Freitag, 09.00 – 15.00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

WASSERVERSORGUNG
Ortsteil Guggenthal

Am Montag den 19. August 2019 war es soweit. Die Hausquelle 
Guggenthal wurde ins das Wasserleitungsnetz der Gemeinde 
Koppl eingeleitet. Die Haushalte der nachfolgend aufgelisteten 
Straßen werden nun mit „Guggenthaler Wasser“ versorgt.

Brauhausstraße, Am Professorfeld, Anton Schöpf Weg, Georg 
Weickl Weg, Maria Hatschek Weg, Gruberfeldstraße, Am Alter-
bach, Bittsolweg, Zaunerweg, Heubergstraße (von Haus-Nr. 26 
bis 65a) Schernwiesweg, Wolfgangseestraße (von Haus-Nr. 15 
bis 50), Gniglerbauernweg 2, 2a.

Es darf noch einmal darauf hingewiesen werden, dass der Härte-
grad der Quelle Guggenthal mit ca. 11,5 dH° wesentlich geringer 
ist als jenes aus dem Netz des Wasserband Plainfeld (ca. 18 dH°). 

Auskünfte über die Zusammensetzung des Wassers erfah-
ren Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Koppl unter  
www.koppl.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Wasserversor-
gung. 

Wasser ist Leben!

Für Rückfragen stehe ich gerne unter 06221/7213-21 zur Ver-
fügung. Amtsleiter Matthias Bahngruber

Bürgermeister Reischl (re.) und Wassermeister Würfl (li.) öffnen die Schieber 
aus der Hausquelle Guggenthal.
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VERPACKUNGEN/WERTSTOFFE 
Sammeln einfach gemacht

Neue Haushaltssammeltaschen für Papier, Glas, Metall, 
Plastik und Elektrokleingeräte

Oft weiß man nicht, wie man Verpackungs-
abfälle/Wertstoffe im Haushalt am besten 
vorsortiert, um diese dann an der Sam-
melstelle einfach und entspannt entlee-
ren zu können. Die Abfall- und Umwelt-

beratung bietet dazu nunmehr in einer 
Neuauflage eine praktische Hilfe an. 

Mit finanzieller Unterstützung der SAB Siggerwiesen und der 
Fachabteilung des Landes wurden faltbare Mehrwegsammelta-
schen für Papier, Glas, Metall, Plastik und Elektrokleingeräte in 
den jeweiligen Leitfarben rot, grün, blau, gelb und violett organi-
siert.

Diese werden im Gemeindeamt (Bürgerservice) – so lange der 
Vorrat reicht – gratis ausgefolgt.

ALTSTOFFSAMMELHOF HOF BEI SALZBURG 
Öffnungszeiten

Allgemeine Öffnungszeiten:
Mittwoch:	 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Für alle Kopplerinnen und Koppler ist der Altstoffsammelhof in 
Hof bei Salzburg bereits früher zugänglich. Bitte nützen Sie diese 
Zeiten vermehrt, um „Recycling-Stau“ zu vermeiden!

Neue Öffnungszeiten für Koppler:
Mittwoch:	 ab 15.00 Uhr
Freitag:	 ab 14.00 Uhr 

EINLADUNG
Digibus® fährt erstmals komplett fahrerlos

Österreich-Premiere: Am 19. September 2019 wird der 
selbstfahrende Digibus erstmals wirklich ganz alleine fah-
ren – seien Sie dabei!

Ein Lenkrad sucht man im Digibus®, dem automatisierten Mini-
bus, vergeblich. Bei allen Testfahrten mit selbstfahrenden Fahr-
zeugen auf öffentlichen Straßen ist verpflichtend ein Operator an 
Bord, der jederzeit eingreifen kann. So auch bei den Digibus® 
-Testfahrten in Koppl und Wiener Neustadt. 

Am 19. September schickt Salzburg Research den Digibus® auf 
einer abgesperrten Fläche am Salzburgring nun erstmals tat-
sächlich ganz alleine auf die Reise. Auf die Sicherheit achtet da-
bei ein Supervisor, der etwas entfernt in einer Leitzentrale sitzt.

Wollen Sie dabei sein? 
Wir suchen 15 Personen, die sich drei Stunden Zeit nehmen, um 
als wissenschaftliche Testpersonen bei dieser Österreich-Pre-
miere teilzunehmen. 

Digibus®-Testfahrten ohne Fahrer/-in am Salzburgring
19. September 2019, 09.30 - 12.30 Uhr
Salzburgring

Teilnahme nur für angemeldete Personen. 
Hier anmelden: digibus.at/fahrerlostest 
Genaue Details erhalten Sie nach erfolgreicher Anmeldung.

© Salzburg-Research
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HECKENSCHNEIDEN 
und regelmäßige Pflege

Entsprechend § 91 der StVO haben die Grundeigentümer die 
Pflicht, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfer-
nen. Vielerorts wachsen Hecken in den Verkehrsraum hinein und 
behindern Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer.

Die Gemeinde Koppl fordert alle Anlieger auf, Hecken oder 
Baumbewuchs, die in den Geh- oder Fahrbahnbereich hinein-
ragen, bis spätestens 30.09.2019 an die Grundgrenze zurückzu-
schneiden und ersucht gleichzeitig um regelmäßige Pflege.

In der Woche ab 30.09.2019 werden Hecken und Sträucher auf 
Kosten der Anlieger zurückgeschnitten, wobei eine Einsatzstunde  
€ 100,- beträgt (Abrechnung in 1/4-Stunden).

Die Gemeinde Koppl bedankt sich im Voraus für das Verständnis 
der Grundstückseigentümer im Interesse der Aufrechterhaltung 
der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs.

Matthias Bahngruber, Amtsleiter

LEADER ...
wird in der Region immer sichtbarer

In den letzten Wochen wurden im Mondseeland gleich meh-
rere LEADER-Projekte „aus dem Boden gestampft“ – der 
eine oder andere konnte möglicherweise schon einen Blick 
darauf erhaschen.

Der Aussichtsturm – wahrlich ein Vorzeigeprojekt der aktuellen 
LEADER-Förderperiode. Versteckt inmitten des Waldes und am 
höchsten Punkt der Kulmspitze ragt der aus regionalem Fich-
ten- und Lärchenholz bestehende Turm 28 m in die Höhe. Der 
Rundumblick von der obersten von vier Plattformen wird atem-
beraubend und über die ganze Region und darüber hinaus mög-
lich sein, soviel verrät bereits jetzt der Ausblick auf halber Höhe. 

Die finalen Elemente zur Vervollständigung des imposanten 
Bauwerkes folgen alsbald möglich, noch im Herbst 

dieses Jahres. Dann lädt der Turm alle schwin-
delfreien Wanderer zu einem Naturerlebnis 
der besonderen Art ein.

Die Feuerwehrleiter – hier wurde Kulturgut aus 
dem Jahr 1908 vorbildlich aufbereitet. Anlässlich 

des 150-Jahr-Jubiläums wurde eine historische und 
restaurierte Holzschiebeleiter der FF Mondsee in einer Glaspy-
ramide im Bereich des Feuerwehrgebäudes veranschaulichend 
verwahrt. Seit ihrer Errichtung kann die Leiter, welche viele wich-
tige und treue Dienste in ihrem bisherigen Bestehen erwiesen 
hat, bestaunt werden. 

Das Bauwerk sticht mit seinem Glasschutz beim Vorbeifahren 
sofort ins Auge. Die Feuerwehr Mondsee kann mit diesem Denk-
mal voll Stolz auf die vergangenen 150 Jahre blicken.

Feuerwehrleiter

Aussichtsturm
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INVASIVE NEOPHYTEN | RIESEN-BÄRENKLAU 
Richtig erkennen und bekämpfen

Der auch als Herkulesstaude, Herkuleskraut oder Bauern-Rha-
barber bekannte Riesen-Bärenklau ist eine mehrjährige Pflanze 
aus der Familie der Doldenblüter, deren Blütezeit in den Monaten 
Juli bis September liegt. 

Der Saft der Pflanze löst bei Hautkontakt massive Reaktionen 
aus und kann in Verbindung mit Licht schmerzhafte Verbrennun-
gen hervorrufen – dabei ist die Stärke der Reaktion von UV-Licht, 
d.h. von der Intensität der Sonneneinstrahlung abhängig. Be-
schleunigt wird der Vorgang durch Schweiß. Die stark juckenden 
und Blasen bildenden Entzündungen können Verbrennungen 
dritten Grades entsprechen! Für ihre Heilung benötigt es Wo-
chen, oft bleiben Narben zurück. 

Der Riesenbärenklau kann dank seiner Größe kaum mit an-
deren Pflanzen verwechselt werden. Gewöhnlich erreicht die 
Pflanze eine Größe von 2,5 - 4 Meter, kann aber durchaus bis zu  
5 Meter hoch werden. Jede Pflanze kann jährlich bis zu 40.000 
Samen produzieren, welche mehr als 7 Jahre keimfähig bleiben.

Jeder Grundeigentümer wird aufgefordert, den auf sei-
nem Grundstück befindlichen Riesen-Bärenklau zu ent-
fernen, um weiterer Verbreitung entgegenzuwirken!

Bekämpfung

1) Mähen
Der Riesenbärenklau verfügt über eine Speicherwurzel, aus der 
er innerhalb kurzer Zeit wieder austreiben kann. Eine frühe Mahd 
ist nur wirksam, wen sie alle 1-2 Wochen stattfindet. Wenn man 
aber die gesamte Pflanze Ende Juli (Beginn der Fruchtreife) ab-
mäht, ist ein guter Erfolg zu erwarten, da zu diesem Zeitpunkt 
durch die Ausbildung der Früchte das Speichervolumen in der 
Wurzel vollkommen verbraucht ist. Diese Maßnahme muss er-
folgen, solange die Früchte noch grün sind. Weisen sie bereits 
braune Streifen auf, fallen sie bei der Mahd ab und reifen am 
Boden nach.

2) Ausgraben der Pflanze
Beim Ausgraben ist darauf zu achten, dass zumindest die oberen 
10-20 cm der Wurzelrübe entfernt werden, da sich die Pflanze 
sonst regenerieren kann. Die Dolden dürfen erst direkt vor der 
Reife entfernt werden. Natürlich dürfen die Samen danach nicht 
einfach in den Müll geworfen werden – entweder professionell ver-
brennen oder in einem geschlossenen Sack vertrocknen lassen.

3) Traktorfräse bei Dominanzbeständen
Hier ist darauf zu achten, dass die Fräse mindestens 12 cm tief 
eingestellt sein muss, um die Speicherwurzel nachhaltig zu schä-
digen.

Bei all diesen Maßnahmen darf nicht vergessen werden, 
dass immer eine mehrjährige Pflege von Nöten ist, da ein 
großes Samenpotential noch im Boden schlummert.

Schutzbekleidung
Tragen Sie bei der Bekämpfung unbedingt Schutzkleidung!
•	 Schutzbrille
•	 Kopfbedeckung oder Kapuze
•	 Jacke mit langen Ärmeln
•	 widerstandsfähige Arbeitshandschuhe
•	 feste Arbeitshose
•	 robustes Schuhwerk

Die Arbeiten sollten bei bedecktem Himmel durchgeführt werden!

Weitere Auskünfte:
Amt der Salzburger Landesregierung
Abteilung 5: Natur- und Umweltschutz, 
Gewerbe Andreas Hofer MAS
Telefon: 0662 / 8042-5514
Andreas.hofer@salzburg.gv.at

© Land Salzburg

© AGES (Agentur für Gesundheits- und Ernährungssicherheit)
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VEREINE & VERBÄNDE

GOLDHAUBEN- UND TRACHTENFRAUENGRUPPE KOPPL 
Nachwuchs gesucht

Die Goldhauben- und Trachtenfrauengruppe Koppl gibt es 
als Verein nunmehr seit 40 Jahren. Mit verschiedenen Trachten, 
die seit vielen Generationen an Festtagen getragen werden, be-
reichern wir vor allem die großen Prangtage, wie Fronleichnam, 
Peterstag oder Erntedank in Koppl und Guggenthal. Auch bei an-
deren Festen und Vereinsfeierlichkeiten sind wir vertreten.

Neue Vereinsmitglieder – auch mit Kindern – sind herzlich will-
kommen. Bei Fragen rund um die Tracht sind wir gerne behilf-
lich. Leihweise können vom Verein eine Goldhaube mit Kleid (ca.  
Gr. 36) und Schirm, sowie ein Bürgerhut oder ein Kopftuch zur 
Verfügung gestellt werden.

Bei Interesse melde dich einfach unverbindlich bei unserer 
Obfrau Elisabeth Forsthuber unter Telefon 06221/7300 oder 
0664/490 13 64 oder bei Margarethe Gruber 0664/510 26 56.

Wir freuen uns auf jedes neue Mitglied!

SENIORENTURNEN 
Gesunde Gemeinde

Liebe Koppler Seniorinnen und Senioren,
die Sommerpause hat lange gedauert und es wird Zeit, wieder 
etwas für unsere Beweglichkeit und damit für unsere Gesundheit 
zu tun, denn wer rastet, der rostet! Ich lade euch zu unserem 
herbstlichen Seniorenturnen ein und freue mich wieder auf rege 
Teilnahme.

Wir sind eine gemischte Gruppe (Frauen und Männer) und ma-
chen unter der Anleitung von Frau Christa Stocker Mobilisie-
rungs- und Kräftigungsübungen, Gymnastik, Dehnungen und 
auch ein bisschen Entspannung. Wir brauchen keine Geräte und 
es wird auch nicht gelaufen. Mitzubringen sind nur ein Handtuch 
und wer möchte, Turnschuhe mit hellen Sohlen.

Zeit:	 Jeweils am Montag, 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr, 
		  ab dem 7. Oktober 2019 (10 Einheiten)
Ort:	 Turnhalle der VS Koppl
Kostenbeitrag: € 20,- für alle 10 Einheiten

Das Programm wird mit Unterstützung von 
„Gesunde Gemeinde“ durchgeführt und es 
ist keinerlei Mitgliedschaft Voraussetzung. 
Anmeldung ist nicht notwendig, einfach 
am Montag hinkommen und mitmachen! 
Es würde mich freuen, möglichst viele 
von euch begrüßen zu können.

Euer Seniorenbeauftragter
Anton Feldes

WIRBELSÄULENGYMNASTIK UND GANZKÖRPERTRAINING
für Damen und Herren

Dienstag 17.09.2019 (10x)
von 19.30 bis 20.45 Uhr in der Turnhalle der VS Koppl

Aufwärmen, kräftigen, mobilisieren und dehnen aller wichtigen 
Muskelgruppen, speziell Bauch- und Rückenmuskulatur. Ziel ist 
es, die Wirbelsäule zu entlasten und die Haltung, Befindlichkeit 
und Ausdauer zu verbessern.

Kursleiterin:	 Edith Schimak
Kursbeitrag:	 Mitglieder € 34,- / Gäste € 42,-

Anmeldung bis 12.09.2019 bei
Obmann Herbert Eckschlager, Telefon 0664 / 2251024

Ursula Deußl (Schriftführerin), Elisabeth Forsthuber (Obfrau), Maria Gollackner 
(Obfrau Stellvertreterin)
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HAUS ST. KATHARINA 
Organisationen

„Wenn es nicht ganz rund läuft“.
Seit 5 Jahren beraten und begleiten die Einrichtungen des Hau-
ses St. Katharina in Neumarkt am Wallersee Menschen aus dem 
Flachgau. Im Jahr 2014 entstand die Idee, der Pfarre und der 
Stadtgemeinde Neumarkt sozialen Organisationen ein gemein-
sames Dach zu geben, und der alte Pfarrhof wurde zum Haus St. 
Katharina umgewandelt.

Für das Haus ist die heilige Katharina von Alexandrien Namens-
geberin. Katharina war eine mutige Frau, welche die Kirche als 
Märtyrerin verehrt. Sie weist auch heute auf Dialog, Entschie-
denheit, Nächstenliebe und Gemeinschaft hin. Ihr Symbol ist das 
gebrochene Rad.

5 Jahre im Dienst am Menschen wollen wir mit einer Ju-
biläumsfeier begehen, zu der wir Sie sehr gerne einladen 
möchten, und zwar am Freitag, 11. Oktober ab 16.00 Uhr, im 
Haus St. Katharina, Kirchenstraße 6, Neumarkt am Wallersee. 

Folgende Organisationen finden Sie im Haus St. Katharina: 
Gewaltschutzzentrum
„Es gibt immer Wege aus der Gewalt – Unterstützung bei Be-
ziehungskonflikten und Beziehungsgewalt.“
Regionalstelle Neumarkt
T: 0662 / 870 100
office@gewaltschutzsalzburg.at

Jugendcoaching – Verein Einstieg 
„Jugendcoaching bietet kostenlose und vertrauliche Beratung 
und Begleitung für Jugendliche nach der Pflichtschule in allen 
Fragen zu Ausbildung und Beruf an.“
Julia Schorn, BA
T: 0676 / 75 83 671
Mail: j.schorn@einstieg.or.at
Claudia Höll, MA
T: 0676 / 56 13 086
Mail: c.hoell@einstieg.or.at

Hospiz Initiative Flachgau
„Wir begleiten bis zuletzt und darüber hinaus in der Zeit der 
Trauer.“
EL Elfriede Reischl
T: 0676 / 848210-555
Mail: flachgau@hospiz-sbg.at

Caritas 
„Caritas Zentrum Neumarkt = Nah am Nächsten“
Jeweils Donnerstag: 14.00 – 17.30 Uhr
T: 06216 / 20594
Mail: neumarkt@caritas-salzburg.at

Transaktionsanalytische Psychotherapie
„Psychotherapie fördert persönliche Entwicklung und 
Gesundheit.“
Mag. Claudia Schörkhuber
T: 0664 / 43 39 069

Handbibliothek St. Katharina 
„Lesen ist die wichtigste Schlüsselkompetenz für alle Formen 
des Wissenserwerbs.“
Prof. Enzinger 
T: 0699 / 19450328

Frauenberatung von Frau&Arbeit 
„Beratung von Frauen für Frauen in belastenden Situationen.“
Alina Kugler
T: 0664 / 196 50 94

Team Haus Katharina
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VEREINE & VERBÄNDE

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK 
Hof - Koppl

Vor den Sommerferien durften wir sieben Mal Kindergartengrup-
pen aus Hof, Koppl und Guggenthal bei uns in der Bibliothek 
begrüßen. Wir präsentierten den Kindern ein Bilderbuchkino und 
im Anschluss daran blieb noch Zeit zum Schmökern, Lesen und 
Bücher ausleihen. 

Lesekisten der Volksschulkinder
Am Ende des Schuljahres gab es in der Bibliothek eine Lese-
kisten-Ausstellung: Jedes Kind der 3. Klasse Volksschule Hof 
machte in seiner Klasse eine Buchvorstellung und gestaltete 
dazu eine Lesekiste. Im Anschluss daran durften wir diese Kunst-
werke, jeweils mit Buch, bei uns ausstellen. 

Die originell und phantasievoll gestalteten Lesekisten wurden 
von unseren Besuchern sehr bewundert. Danke an die Kinder 
für ihre Leihgaben!

Ein Medientipp:
GREEN BOOK - DVD
Amerika 1962: Der Gegensatz zwischen dem 
afroamerikanischen Pianisten aus New York und 
seinem italoamerikanischen Chauffeur könn-
te nicht größer sein. Auf einer Konzert-Tournee 

durch die Südstaaten sind die beiden aufeinander angewiesen 
und es entwickelt sich eine ganz besondere Freundschaft. 

Der Film vermittelt einen Eindruck davon, welche Kränkungen 
und Zurückweisungen aufgrund von absurden Regeln Menschen 
mit dunkler Hautfarbe erleiden mussten.

© Beide Bilder: Bibliothek Hof-Koppl

STELLENAUSSCHREIBUNG
Marktgemeinde Thalgau

Von der Marktgemeinde Thalgau wird folgende Stelle zur 
Besetzung ausgeschrieben:

Gruppenführende/r Kindergartenpädagoge/in
(Vollbeschäftigung / 40 Wochenstunden) 
ab 07.01.2020

Für die Stellenbewerbung ist ein von der Marktgemeinde 
Thalgau aufgelegter Bewerbungsbogen auszufüllen, aus 
dem die notwendigen Beilagen ersichtlich sind. Bewer-
bungsbögen sind im Gemeindeamt, Sekretariat – Zimmer 
4 bzw. auch auf unserer Homepage www.thalgau.at 
erhältlich und bis spätestens 30.09.2019 beim Gemeinde-
amt einzureichen.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin des Kin-
dergarten II, Frau Gertrude Söser, unter Tel. 06235 / 6263 
bzw. Amtsleiter Hans Haas, unter Tel. 06235 / 7471-13, 
gerne zur Verfügung.

ZU VERMIETEN
Koppl – Reithstraße 36

Gartenwohnung 60 m² mit Carport, ab 01.11.2019
Miete inkl. BK (Heizung, Wasser, Müll / ohne Strom):
€ 800,- (Energieausweis in Arbeit)

Kontakt: Herr Leitner, Telefon 0664 / 513 83 85 
(korrigierte Telefonnummer!)

REINIGUNGSSTELLE GESUCHT
Manuela Größlinger
Telefon: 0650/9744615
Email: davemanu@gmx.at

Ich bin 41 Jahre und suche eine Reinigungsstelle
Privat für € 15,-/Std.
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Informationen zur Annahme  
 Verkauft werden können ausschließlich Herbst- & Wintersachen: 

Bekleidung ab Größe 50, Schuhe, Spielsachen, Bücher, Schlitten, Kindersitze, Kinderwägen, usw. 
 nur einwandfreie und saubere Sachen 

(mangelhafte Ware wird von uns aus dem Verkauf genommen!)  
 pro Haushalt/ Familie maximal 40 Artikel (davon maximal 3 Paar Schuhe & 10 Spielsachen 

bzw. Bücher) abgeben 
 Liste DIN A4, nur einseitig, gut leserlich mit Kennwort, Namen, Adresse, Telefonnummer 

(Liste zum Ausdruck findet man unter kinderkleidermarkt.jimdo.com oder kann unter 
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com angefordert werden)  

 Preisschild pro Stück mind. 2x3cm mit Kennwort und Artikelnummer 
(Artikel ohne Preisschild können nicht verkauft werden!   Musteretikett 
Bitte an der Ware außen gut leserlich befestigen, um Reklamationen zu vermeiden.) 

 
Für verloren gegangene Artikel wird keine Haftung übernommen! 

 
INFO über die Abwicklung unseres Marktes: 

Claudia Hartl: Tel 0664/9100922 (MO-FR 16 -18 Uhr),  
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com, www.koppl.at 

Von jedem verkauften Artikel werden 15% des Verkaufspreises einbehalten und für einen sozialen 
Zweck gespendet! 

Annahme 
 

Wann: Donnerstag, 26. September 2019 
    18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Während der Annahmezeiten können 
ausnahmslos keine Artikel gekauft oder reserviert 
werden! 
 

Verkauf 
 

Wann: Freitag, 27. September 2019 
    16.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Bitte selbst Einkaufstaschen 
mitnehmen! Plastiksäcke werden nicht mehr von 
uns zur Verfügung gestellt. Die Umwelt wird es uns 
danken! 

GARANTIE und UMTAUSCH ausgeschlossen! 

Abholung 
 

Wann: Samstag, 28. September 2019 
       10.00 bis 11.00 Uhr 

 

 

Kuchen- und Getränkebuffet 
mit leckeren Köstlichkeiten auch zum Mitnehmen 

 

Sonne       Nr. 25 

Größe 104 

EUR 2,50 
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BOY‘S DAY
Konkretes Erleben

Sehr geehrte Damen und Herren!

Auch dieses Jahr veranstaltet das Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz am 14. Novem-
ber 2019 österreichweit wieder einen Boys` Day. Burschen inte-
ressieren sich vorwiegend für Berufe wie Mechaniker, Elektriker 
oder IT-Techniker. In den Berufsfeldern Erziehung, Gesundheit 
und Soziales arbeiten aber nur sehr wenige Männer. Der Boys’ 
Day hat sich zum Ziel gesetzt, jungen Männern die Auswahl 
eines sozialen, pflegerischen oder pädagogischen Berufs über-
legenswert zu machen.

Burschen soll daher die Möglichkeit geboten werden, in entspre-
chenden Einrichtungen (Krankenhäusern, Alten- und Pflegehei-
men, Kindergärten, Horten) einen Schnuppertag zu absolvieren 
oder als Gruppe eine solche Einrichtung zu besuchen und mit 
Praktikern über deren beruflichen Alltag zu sprechen sowie über 
Berufs- und Lebensvorstellungen zu diskutieren.

Das konkrete Erleben ist wichtiger als theoretisches „darü-
ber reden“!

Aus diesem Grund bitten wir Sie zu überlegen, 
•	 ob in Ihrer Einrichtung bzw. Institution die Möglichkeit besteht 

am Boys‘ Day Aktionstag dem 14. November 2019 einzel-
ne Schnupperplätze für männliche Jugendliche zur Verfügung 
zu stellen oder eine ganze Besuchergruppe durch die Einrich-
tung zu führen und

•	 geeignete Fachkräfte der oben angesprochenen Berufsgrup-
pen in Ihrer Institution als Anleiter und für Gespräche mit den 
Jugendlichen zur Verfügung zu stellen, um die männlichen 
Jugendlichen mit den Aufgaben und Herausforderungen der 
Institution vertraut zu machen. (Wenn möglich, sollte dies auf 
Grund der Vorbildwirkung ein Mann sein.)

Allgemeine Informationen zum Boys‘ Day sowie die Aktionsland-
karte mit der Anmeldefunktion, finden Sie unter: www.boysday.at 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns 
auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen!

Folgender Link führt Sie zum aktuellen Boys‘ Day Folder:
https://www.maennergesundheit-salzburg.at/boys-day

WERKSCHULHEIM FELBERTAL
weil Schule so viel mehr sein kann …

Tage der offenen Tür
Freitag, 15. November 2019
Von 10.00 – 16.00 Uhr

Samstag, 16. November 2019 und Samstag, 11. Jänner 2020
jeweils von 09.00 – 14.00 Uhr

MUSIKANTEN HOAGASCHT
Einladung

Einladung zum Musikanten Hoagascht am 11. Oktober 2019!

Musikgruppen: 
•	 Kraxenbacher Musikanten
•	 3-fach Zithrig
•	 Lämmerer Viergsang
•	 Foabnspü

Durch den musikalischen Abend begleitet Sie der Sprecher 
Raphael Kühberger. 

WILDES-WEIBA-WANDERN
auf den Nockstein bei Koppl

Termin: am Samstag, den 14. September 2019 
von 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: vom Riedlwirt in Koppl auf den Nockstein
Leitung: Renate Fuchs-Haberl & Elisabeth Sdraule-Fröhlich
Beitrag: € 36,-

Nähere Informationen zur Wanderung & Anmeldung: 
www.wildmohnfrau.at | renate@wildmohnfrau.at | 
Telefon: +43 664 / 735 648 41j

SOIRÉE MUSICALE
Klavierkonzert mit Birgit Streicher in Koppl

Termin: Samstag, 14. September 2019 um 19.00 Uhr
Ort: Pfarrhof Koppl

Mitwirkende: Birgit Streicher, Wien
Pianistin und Klavierpädagogin aus der Klavierbauer-Familie
Elisabeth Sdraule-Fröhlich & Marina Fröhlich, Seekirchen
Gedichte & Gitarrenbegleitung

Nähere Informationen zum Konzert: www.wildmohnfrau.at
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INFORMATIONSABEND
Rotes Kreuz & IG pflegender Angehöriger

Rotes Kreuz Salzburg und die Interessengemeinschaft  
pflegender Angehöriger laden zum
Informationsabend am Freitag, 13. September 2019 
von 18.00 – 20.00 Uhr

Pflegende Angehörige können sich über regionale Hilfsangebote und finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten informieren. Expertinnen und Experten stehen für 
individuelle Beratung zur Verfügung.

Wo im Flachgau: Seniorenwohnhaus Thalgau
Ferdinand-Zuckerstätter-Straße 19, 5303 Thalgau

NEUES SCHULUNGSANGEBOT 
für betreuende und pflegende Angehörige

Mit Tipps, Anregungen und praktischen Übungen helfen wir Ihnen dabei,  
den Betreuungsalltag gut zu meistern!

26. September	 18.00 – 20.00 Uhr	 Basismodul „Betreuung & Pflege zuhause“
18. Oktober	 16.00 – 19.00 Uhr	 „Stolperfallen erkennen – Stürze vermeiden“
15. November	 16.00 – 19.00 Uhr	 „Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern“
29. November 	 16.00 – 19.00 Uhr	 „Demenz verstehen – Beziehung gestalten“
13. Dezember	 16.00 – 19.00 Uhr	 „Heben, Stützen und Begleiten“

Schulungsort: Hilfswerk Bildungszentrum im Wissenspark Urstein (Puch bei Hallein)
Die Trainingsmodule können auch einzeln besucht werden. 
Das Basismodul ist kostenlos. Kosten je weiteres Trainigsmodul: € 25,-
Jetzt unverbindlich informieren oder gleich anmelden unter:
Telefon 0662 / 43 47 02 oder bildung@salzburger.hilfswerk.at

Unsere Teams im Flachgau 
suchen Verstärkung!

Voll- und Teilzeit möglich 
Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind eigenständig 
und kommunikativ? Dann freuen sich 1.300 Kolleginnen  
und Kollegen auf Ihre Bewerbung!

Heimhilfe (m/w)

www.hilfswerk.at/salzburg/jobs

Gehalt nach SWÖ-KV bei Berufseinstieg nach Ausbildung ab EUR 1.875,00 Monatsbrutto, Basis Vollzeit 38h.  
Informieren Sie uns über Ihre Berufserfahrung - sie erhöht Ihr Gehalt.

ArbeiTen im HilFswerk
 Unterstützung von betreuungsbedürftigen  

   Menschen in deren Zuhause
 Erledigung hauswirtschaftlicher Tätigkeiten 
 Arbeit in einem eingespielten Team

wAs wir bieTen
 Ganzjahresanstellung
 Eigenverantwortlicher und selbständiger Arbeitsbereich
 Familienfreundliches und wohnortnahes Arbeitsumfeld 
 Berufseinstieg sofort möglich: Die Ausbildung erfolgt 

   berufsbegleitend im Hilfswerk

HilFswerk sAlZbUrG
Regionalstelle Flachgau
Leitung: Gert Pfarrmaier
Hauptstraße 34, 5302 Henndorf
T | +43 6214 6811
E | jobs@salzburger.hilfswerk.at


